
Erscheinungsort Absam
Verlagspostamt 6067 Absam

An einen Haushalt
„Zugestellt durch Post.at“

A m t l i c h e  m i t t e i l u n g e n  d e r  g e m e i n d e  A b s A m

Ausgabe Nr. 4 · April 2013

Die nächste öffentliche

GemeinderatssitzunG  
findet am mittwoch, den 24. april 2013, um 19.00 uhr, 

im Sitzungssaal des Gemeindeamtes statt. 
Interessierte Gemeindebürger sind herzlich dazu  eingeladen!

neues Kinderbetreuungszentrum  
in absam-eichat
Als erster Teil des dreistufigen Hochbauprogrammes der Gemeinde Absam (Realisierungszeitraum 2013 - 
2017) wird in den nächsten beiden Jahren ein neuer Kindergarten mit Kinderkrippe in Eichat gebaut. Die 
Fertigstellung der rund 2,4 Mio. Euro teuren Einrichtung ist für Ende 2014 vorgesehen. Das Architekturbüro 
DIN A4 konnte sich mit seinem Projekt in einem hochkarätigen Architektenwettbewerb durchsetzen.

„Mit dem Neubau eines neuen Kinder-
betreuungszentrums am Standort der 
Volksschule Absam-Eichat reagieren 
wir auf die neuen gesetzlichen Rege-
lungen des Tiroler Kinderbildungs- 
und Kinderbetreuungsgesetzes“, er-
klärte Bgm. Arno Guggenbichler bei 
der Präsentation des Siegermodells. 
Dieser Neubau sieht nicht nur eine 
Reduktion der Gruppengrößen auf 20 
Kinder vor, sondern auch als zusätz-
liches Angebot eine Kinderkrippe für 
die Allerkleinsten sowie ausreichend 
Raum für die Nachmittagsbetreuung 

der Volksschulkinder. Dazu kommen 
auch längere Öffnungszeiten. „All dies 
war mit der vorhandenen Infrastruk-
tur in Absam nicht mehr zu schaffen“, 
so Guggenbichler. Seitens des Landes 
Tirol wird dieses Bauvorhaben mit ins-
gesamt einem Drittel mitfinanziert.

Deshalb wurde vorausschauend be-
reits 2004 von der Gemeinde Absam 
ein rund 550 m² großes Grundstück 
westlich der Volksschule Absam-Ei-
chat angekauft. Somit steht nun eine 
Gesamtfläche von rund 4.400 m² für 

das Erweiterungsvorhaben an diesem 
Standort zur Verfügung.

architektenwettbewerb
Um dafür ein funktionelles und archi-
tektonisch ansprechendes Projekt zu er-
halten, wurde im November 2012 ein 
einstufiger, geladener Architektenwett-
bewerb ausgelobt. Eine Jury aus nam-
haften Vertretern der Architektenkam-
mer, des Amtes der Tiroler Landesre-
gierung, Abteilung Dorferneuerung und 
Hochbau und Mitgliedern des Gemein-
derates entschied sich dann einstimmig 

 Bgm. Arno Guggenbichler präsentiert gemeinsam 
mit Architekt Conrad Messner, Kindergartenleiterin 
Sandra Laimgruber, Direktorin Elke Huber und  
LR Mag. Johannes Tratter (v.l.) das Siegermodell. Der neu gestaltete Außenbereich modellhaft dargestellt.
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aus dem 
Gemeinderat

Der Gemeinderat hat in der  
Sitzung am 14. März 2013 u.a. Fol-
gendes beschlossen:

Änderung des örtlichen raumord-
nungskonzeptes und des Flächen-
widmungsplanes:

ÖrK – Ö-28 + FLÄWI – F-43 
Die Auflage des Entwurfes über die Er-
lassung der der Änderung des örtlichen 
Raumordnungskonzeptes Ö-28 von son-
stiger Freihaltefläche (FS) in den baulichen 
Entwicklungsbereich mit vorwiegender 
gemischter Nutzung (M04, D1, Z1) und 
des Flächenwidmungsplanes F-43 von 
Freiland (FL) in Bauland - allgemeines 
Mischgebiet (M) im Bereich des Grund-
stückes mit der Gst.Nr. 1738/2, Heideweg 
4, GB Absam, wurde beschlossen

sPieL - mit - mir - WOCHen 2013 
Gemeinde absam
Für Absamer Kinder ab dem vollendeten 4. bis 10. Lebensjahr (Abschluss der 4. 
Volksschulklasse) wird auch heuer wieder vom 15. – 26. Juli 2013 diese beliebte Fe-
rienaktion abgehalten. Schriftliche Anmeldungen bitte von 6. Mai bis 17. Mai (letzter 
Anmeldetag) im Sekretariat der Gemeinde Absam (sekretariat@absam.at)

Achtung! Begrenzte Teilnehmerzahl!

ab-Hof-Verkauf
Von 8. Mai bis Ende November fin-
det jeden Mittwoch von 10.00 - 13.00 
Uhr ein Ab-Hof-Verkauf am Bauernhof 
Kripp, Stainerstrasse 3, statt. Angebo-
ten werden hofeigenes Biogemüse und 
weitere von Absamer Bauern erzeugte 
Produkte. Auf Ihr Kommen freut sich 
Thomas Huber

für den Entwurf des Innsbrucker Archi-
tekturbüros DIN A4.

Der Neubau wird in einer Mischbau-
weise in Stahlbeton und Holzbau aus-
geführt. „Beinahe alle Funktionsräume 
werden auf einer Ebene angeordnet“, 
erklärt Architekt Conrad Messner. Die 
Gruppenräume sind ausschließlich 
nach Norden (Blick zur Nordkette) 
ausgerichtet, wobei über drei langge-
streckte Glaskuppeln eine besonders 
angenehme Tagesbelichtung erfolgt. Die 
Lage der zentralen Garderobe im Zu-
sammenhang mit dem 700 m² großen 
Dachgarten garantiert ein Mit einander 
und es können so sämtliche Erschlie-
ßungsflächen während der gesamten 
Öffnungszeit ohne Probleme genutzt 
werden. 

Die Bewegungsräume sind im Garten-
geschoss untergebracht und bieten ein 
großes Potenzial für Krippe und Kin-
dergarten. Zudem besteht aufgrund 
von kurzen, funktionell angelegten 
Verbindungen die Möglichkeit einer 
gegenseitigen Mehrfachnutzung der 
Bewegungsräume und des Schulturn-
saales seitens des Kindergartens so-
wie der Volksschule. Der großzügige 
Dachgarten mit gedeckten Holzterras-
senflächen schafft einen großzügigen 
Freibereich, ohne dass die Unterrichts-
situation der Volksschüler beeinträch-
tigt wird.

Projektrealisierung und 
umsetzung
Die neue Kinderbetreuungseinrichtung, 
in der die beiden bisherigen Kindergär-
ten Eichat und St. Josef zusammenge-
führt werden, bietet künftig Platz für 112 
Kinder. „Damit haben wir für die näch-
sten 30 bis 40 Jahre im Ortsteil Eichat 
ausreichend Vorsorge getroffen“, ver-
weist Bgm. Guggenbichler auf zukünf-
tige Bevölkerungsprognosen und damit 
verbundene Gemeindestrukturen. Der 
Baubeginn ist für Juli/August 2013 ge-
plant, die Fertigstellung für Ende 2014. 
Die Gesamtkosten werden sich auf 2,3 
bis 2,4 Mio. Euro belaufen zuzüglich 
der Einrichtungskosten. Im Rahmen 
des Neubaus wird auch die Volksschule  
Eichat behindertengerecht – Einbau 
eines zentralen Liftes – umgebaut.

Die frei werdenden Räumlichkeiten, in 
denen derzeit der Kindergarten unter-
gebracht ist, werden dann für die schu-
lische Nachmittagsbetreuung verwen-
det. In der zweiten Ausbaustufe wird 
die Volksschule Dorf durch einen Turn-
saal erweitert und die Kinderbetreu-
ung, gleich wie in Eichat, bis 2017 neu 
gestaltet. In der dritten Phase folgt der 
Bau eines Mehrzweckgebäudes im Dorf-
zentrum, Dörferstraße 43 (Realisierung 
ebenso bis 2017). Die Gesamtkosten für 
alle drei Projekte belaufen sich auf rund 
14 Millionen Euro.

Fortsetzung von Seite 1
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umbau Kreuzung Halltal im Plan

alles Gute zum 100. Geburtstag

Im vergangenen Herbst wurden noch 
die Leitungsumlegungen durchgeführt 
und die Einfriedungs- bzw. Stützmau-
er hergestellt. Mit den eigentlichen 
Arbeiten wurde nun begonnen. Der-
zeit werden die Gehsteige und die 

Straßenbeleuchtung errichtet und die 
Auskofferungsarbeiten an der Straße 
durchgeführt. Im Zuge des Bauvor-
habens entstehen dann zwei neue 
Schutzwege im Bereich Finkenberg 
und Salzbergstraße und die Kreuzung 

selbst wird mit Grünflächen versehen. 
Die Fertigstellung der Arbeiten ist 
plangemäß mit Ende Mai / Anfang Ju-
ni 2013 vorgesehen. Die Kosten wer-
den genau eingehalten.

totalsperre
Im Rahmen der Bauarbeiten ist leider 
auch eine Totalsperre während der As-
phaltierungsarbeiten an einem Samstag, 
4. Mai 2013 (Ersatztermin 11. Mai 2013) 
unumgänglich. Die betroffenen Anrai-
ner werden rechtzeitig informiert und 
Umleitungen werden im Vorfeld ange-
kündigt. Die Totalsperre dient vor allem 
dazu, dass die notwendige Qualität des 
Asphaltes gewährleistet werden kann.

Ein nicht alltägliches Jubiläum konnte 
man am 28. März im Haus für Se-
nioren in Absam feiern, galt es doch 
Jubilar Franz Spöttl zu seinem 100. 
Geburtstag zu gratulieren. Unter den 

zahlreichen Gratulanten waren auch 
die Heimleitung sowie die Gemeinde 
Absam, die sich mit einem kleinen 
Präsent zu diesem besonderen Tag 
einstellten. Neben den Familienmit-

gliedern gratulierten auch zahlreiche 
Heimbewohner dem überaus rüstigen 
Franz und seiner Ehefrau Katharina.

Sobald es die Witterung wieder zuließ, wurden die Bauarbeiten bei der Neugestaltung des Kreuzungsbe-
reiches an der Landesstraße 225 (Gnadenwalderstraße / Halltal / Finkenberg) mit "Vollgas" wieder aufge-
nommen. Dieses Projekt kostet inklusive Gehsteig Finkenberg und neuer Straßenbeleuchtung insgesamt 
rund 725.000 Euro. Das ist eine Investition für eine deutliche Erhöhung der Verkehrssicherheit.

Pflegedienstleiterin Renate Kokseder stellte sich mit einer 
Torte ein.

Ein Geschenk gab es auch von Bgm. Arno Guggenbichler für 
Franz und Katharina Spöttl.
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Für ihr langjähriges Engagement in der 
Wasserwacht erhielt Obfrau Heidemarie 
Pohl die goldene Ehrennadel des Landes 
Tirol von Landeshauptmann Günther 
Platter überreicht. Zum Abschluss des 
Jahres gab es eine Weihnachtsfeier als 
Dankeschön für die Aktiven und Flücht-
linge, die das ganze Jahr fleißig mitge-
arbeitet haben. „Ich möchte mich bei 
den Aktiven und den Flüchtlingen für 
ihre tatkräftige Mitarbeit sowie bei den 
Gemeinden, den Umweltämtern und der 
Bevölkerung für das umweltbewusste 
Miteinander herzlich bedanken“, so Ob-
frau Heidemarie Pohl. 

Zahlreichen Besuch erhofft sich die Ob-
frau auch für den Frühlingsball der Tiro-
ler Wasserwacht am 27. April um 20 Uhr 
im Schützenheim der Schützengilde Hall.

Jahresbericht der tiroler Wasserwacht 2012

Für ihr verdienstvolles ehrenamtliches Wirken wurde Heidemarie Pohl 2012 von  
LH Günther Platter geehrt.

Der Verein der Tiroler Wasserwacht, Region 18 Hall-Absam-Mils, kann auf ein aktives Jahr zurückblicken. 
Sechs Räumaktionen fanden in drei Gemeinden statt. Beim Umweltfest in Hall wurde der Flohmarkt mitge-
staltet und bei insgesamt zehn Inn- und Bachbegehungen der Uferbereich vom Müll gesäubert. Ein Höhe-
punkt war sicherlich der Ausflug nach Kaprun, wo die Stauseen besichtigt wurden.

Wahllokale:

1. Hauptschule – Neue Mittelschule, Bgm. Franz Herzleier-Weg 3 
2. Fachberufsschule für Holztechnik, Salzbergstraße 100
3. Gemeindebauhof, Salzbergstraße 70
4. Volksschule Eichat, Daniel Swarovski-Straße 43
5. Fachberufsschule für Tourismus, Eichatstraße 18
6. Missionshaus St. Josef, Samerweg 11

Wahlzeit: 07:00 – 15:00 uhr

Zur Landtagswahl erhält jeder Wahlberechtigte eine Amtliche 
Wahlinformation durch die Post zugestellt (siehe Abbildung). 
Nehmen Sie zur Wahl bitte den gekennzeichneten Abschnitt der 
Amtlichen Wahlinformation (Wählerverständigungskarte) und ein 
Ausweisdokument mit. 

Sollten Sie an diesem Tag verhindert sein, haben Sie die Möglich-
keit eine Wahlkarte zu beantragen. Die entsprechende Anforde-

rungskarte erhalten Sie ebenfalls mit der Amtlichen Wahlinforma-
tion. Falls Sie über einen Internetzugang verfügen, besteht auch 
die Möglichkeit, die Antragstellung online über www.absam.at 
oder www.wahlkartenantrag.at durchzuführen.

Wichtig:

•	 Wahlkarten	können	nicht	per	Telefon	beantragt	werden!
•	 Der	letztmögliche	Zeitpunkt	für	schriftliche	und	Online	Anträge	

ist der 24.04.2013, für persönlich in Ihrer Gemeinde einge-
brachte Anträge der 26.04.2013, 12:00 Uhr.

•	 Die	 Wahlkarte	 muss	 bis	 zum	 26.04.2013	 bei	 der	 zuständigen	
Bezirkswahlbehörde einlangen

•	 Die	 Wahlkarte	 kann	 bis	 zum	 26.04.2013	 in	 einem	 Tiroler	 Ge-
meindeamt (während der Amtsstunden) abgegeben werden.

•	 Die	Wahlkarte	kann	in	einem	Wahllokal,	das	Wahlkarten	annimmt,	
während der Öffnungszeiten des Wahllokals abgegeben werden.

Eine detaillierte Be-
schreibung zur Vorge-
hensweise ist in der Amt-
lichen Wahlinformation 
enthalten. Für weitere 
Fragen stehen Ihnen die 
Mitarbeiter des Gemein-
deamtes jederzeit gerne 
zur Verfügung.

KundmaCHunG 
Landtagswahl am sonntag den 28. april 2013
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Auch heuer fortgesetzt wird die schwer-
punktmäßige Verkehrsüberwachung 
in der Region durch die Polizeiinspek-
tion Hall in Tirol. Vom 4. März bis 28. 
Juli finden abwechselnd in den sieben 
Gemeinden des Überwachungsrayons 
Verkehrsschwerpunkte statt. Trotzdem 
werden ungeachtet dieser Schwer-
punktüberwachung auch weiterhin 
Verkehrskontrollen in den übrigen Ge-
meinden durchgeführt - vermehrt aber 

in der Iaut Wochenplan vorgesehenen 
Gemeinde. Schwerpunktmäßig kon-
trolliert wird in Absam in der Woche 
vom 22. bis 28. April sowie vom 10. 
Juni bis 16. Juni.

Bei diesen Schwerpunkten wird bei 
den Fahrzeugkontrollen insbesonde-
re Augenmerk auf das Anlegen der 
 Sicherheitsgurte, die richtige Kindersi-
cherung im Fahrzeug, das Telefonieren 

am Steuer, den technischen Zustand 
von Mopedfahrzeugen (technische Ver-
änderungen, Lärm usw.) gelegt. Dazu 
werden auch Geschwindigkeits- und 
Alkoholkontrollen durchgeführt.

Die Kontrollen finden teilweise mehr-
mals am Tag und auch in der Nacht, so-
weit es sonstige dienstliche Ereignisse 
zulassen, an verschiedenen Standorten 
statt.

Prima la musica – ein voller  
erfolg

Verkehrsüberwachung in absam

An die 1000 junge Künstlerinnen und 
Künstler aus Nord-, Ost- und Südtirol 
gaben sich vom 4. bis 12. März 2013 
in der Musikschule in Hall und im Ver-
anstaltungszentrum KiWi in Absam 
ein Stelldichein und zeigten großartige 
Leistungen. Besonders erfreulich ist da-
bei das Abschneiden der SchülerInnen 
der Haller Musikschule und ihrer Ex-
posituren in Rum, Thaur, Mils und Ab-
sam, die dieses Jahr alle Erwartungen 
übertrafen und das beste Ergebnis in 

der Geschichte dieses Nachwuchswett-
bewerbes erreichen konnten. Die insge-
samt 68 Teilnehmer erreichten 19 erste 
Preise mit Auszeichnung bzw. Berechti-
gung zum Bundeswettbewerb - 30 erste 
Preise und 21 zweite Preise.
Darüber hinaus konnte das Organisa-
tions-Team rund um Direktor Hannes 
Buchegger höchstes Lob von allen Sei-
ten für die hervorragende Durchfüh-
rung und Umsetzung dieses musika-
lischen Treffens einheimsen.

Musikalische Spitzenleistungen lieferten auch die Absamer MusikschülerInnen.

Katharina Repolusk durfte als Erste 
das neue Instrument testen.

Harfe für die  
musikschulexposi-
tur absam
Über eine eigene Harfe für den Mu-
sikunterricht kann sich seit Kurzem 
die Musikschulexpositur Absam freu-
en. Dank der Unterstützung durch die 
Gemeinde Absam konnte dieser lang 
ersehnte Ankauf nun getätigt werden. 
Die MusikschülerInnen freuen sich 
schon sehr, den Klang des neuen In-
strumentes bei verschiedenen Anläs-
sen hören zu können. 
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erfolgreiche tiroler tischler

Schüler des 3. Lehrjahres im Lehrberuf 
Tischler, v.l.: Daniel Ainberger (Platz 1) 

und Fabian Koller (Platz 4)

Alljährlich nehmen Südtiroler Tisch-
lerlehrlinge am internationalen Tiroler 
Landeslehrlingswettbewerb der Tisch-
ler teil. Deshalb war der Gegenbesuch 
in Meran einerseits Verpflichtung und 
andererseits Herausforderung.

Die Schüler der TFBS für Holztechnik 
haben bei diesem Bewerb hervorra-
gend abgeschnitten und erreichten im 
1. Lehrjahr Rang eins (Jakob Hundert-
pfund, Grän) und Rang zwei (Manuel 
Zeindl, Münster), im dritten Lehrjahr 
Rang eins (Daniel Ainberger, Brixlegg) 
und Rang vier (Fabian Koller, Söll).

Beim Südtiroler Landeslehrlingswettbewerb der Tischler, der am Samstag 2. März in Meran stattfand, konn-
ten sich die Absamer Berufsschüler gegen starke Konkurrenz durchsetzen.
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moderner Vorplatz und "Park and ride"  
anlage eröffnet

Eine moderne Bushaltestelle macht nun den Haller Bahnhof 
attraktiver.

Die Bürgermeister des Planungsverbandes (v.l.): Josef Schindl 
(Baumkirchen), Josef Gatt (Tulfes), Dr. Peter Hanser (Mils), Dr. 
Eva Maria Posch (Hall) und Arno Guggenbichler (Absam). 

Nach knapp zehnmonatiger Bauzeit ste-
hen den rund 1.900 täglichen Kunden 
am Vorplatz des Bahnhofes nun mo-
derne und kundenfreundliche Anlagen 
zur Verfügung. Von den Vertragspart-
nern ÖBB Infrastruktur AG, Land Tirol, 
Verkehrsverbund Tirol sowie der Stadt-
gemeinde Hall und den Gemeinden 
des Planungsverbandes (Absam, Mils, 
Thaur, Volders, Tulfes, Rum, Aldrans, 

Baumkirchen) wurde über eine Million 
Euro investiert. 
Der übersichtliche Vorplatz inklusi-
ve überdachtem Busterminal wurde 
ebenso umgesetzt wie eine überdachte 
Abstellanlage für 60 Zweiräder direkt 
neben dem Bahnhofsgebäude. Östlich 
des Zuganges zum Bahnhof wurde ei-
ne moderne "Park and Ride" Anlage 
für über 70 PKW-Stellplätze errich-

tet. Die offizielle Eröffnung der neuen 
Anlagen am Bahnhof Hall wurde von 
Landeshauptmann-Stellvertreter ÖR 
Anton Steixner, Halls Bürgermeiste-
rin Dr. Eva Maria Posch, ÖBB Infra-
strukturregionalleiter Robert Huber 
und VVT-Geschäftsführer Jörg Angerer 
durchgeführt. Am Bahnhof Hall in Ti-
rol halten an einem Werktag über 120  
S-Bahn-Züge.

Übersichtlicher Busterminal mit überdachtem Wartebereich sowie eine neue "Park and Ride" Anlage für PKW 
und Zweiräder für die Kunden am Bahnhof Hall in Tirol



8 | A u s g a b e  N r.  4 - 2 0 1 3

g e m e i n d e z e i t u n g  A b s A m

absam sucht schülerlotsen!

maibaumkraxln in absam

Eltern der Volksschule Absam Dorf 
(Pedibus-Betreuer) starten gemein-
sam  mit der Volksschulleitung und der 
Gemeinde Absam eine Initiative, um 

Freiwillige dafür zu gewinnen (Eltern, 
Großeltern, Verwandte, Pensionisten 
etc.). 

Pro Schutzweg sind 5-6 Personen not-
wendig, um einen Zyklus über eine 
längere Zeit garantieren zu können 
und den Zeitaufwand für die Lotsen 
gering zu halten. Die Betreuung von 
4-6 Schutzwegen in der Nähe der 
Volksschulen und Kindergärten wird 
angestrebt. Dafür werden 20-35 Per-
sonen benötigt.

Wer einen wertvollen, freiwilligen 
Beitrag zur Dorfgemeinschaft leisten 
möchte, ist herzlich eingeladen, sich 
zu beteiligen.

machen wir Absams schulwege  
GemeINsAm sicherer!

Die Absamer Matschgerer veranstal-
ten am Mittwoch, den 1. Mai erneut 
das traditionelle Maibaumkraxln vor 
der Neuen Mittelschule. Von 11.00 
bis 13.00 Uhr spielt die Speckbacher 
Stadtmusikkapelle Hall zum Früh-
schoppen auf, von 13.30 bis 18.00 Uhr 
unterhält das allseits beliebte Quintett 
Tirol. Natürlich sind auch wieder der 

Trachtenverein Almleben und seine 
Jugendgruppe mit dabei, die mit ein 
paar Tänzen und Plattlern den Nach-
mittag auflockern.

Jeder Kraxler, der das Ziel erreicht, 
erhält einen Preis, es gibt tolle Sach- 
und Geldpreise, mit denen man auch 
an der Schlussverlosung um 17.00 

Uhr teilnimmt. Die Kinder können ihre 
Kraxlkünste auf einem kleinen Mai-
baum beweisen. Weiters gibt es zur 
Unterhaltung Kutschenfahrten, Hupf-
burg und eine Schießbude. Für Speis 
und Trank ist bestens gesorgt.

Bei Schlechtwetter findet das Maifest 
am Donnerstag, den 9. Mai statt.

Die meisten Unfälle mit Kindern passieren am Schulweg auf Zebrastreifen! Die Polizei hat leider zu wenig 
Kapazitäten, um alle Schulwege regelmäßig zu betreuen. Absams Schutzwege in der Nähe von Schulen und 
Kindergärten sollen nun durch freiwillige Schülerlotsen sicherer werden!

INFO

Beginn der Aktion: 
Schulstart September 2013
Zeitaufwand/Person: 
1 Woche (Mo-Fr) 7:15 bis 8:00 Uhr (im 
5-6 Wochenrhythmus)
- Einweisung erfolgt durch die Polizei.
- Haftpflichtversicherung für Lotsen 

über die Gemeinde Absam
- Koordination erfolgt durch die Ge-

meinde Absam

Anmeldung: 
05223/56489, sekretariat@absam.at

matschgerer-
museum wieder 
geöffnet
Das Matschgerermuseum in der Stai-
nerstraße 1 ist wieder mit 14. April 
jeden Sonntag von 10.00 – 12.00 Uhr 
und 14.00 – 17.00 Uhr geöffnet. In 
den Sommermonaten Juli und August 
bleibt es geschlossen. 

Sonderführungen sind jederzeit un-
ter Voranmeldung Tel. 0664/2559431 
möglich. Auf euren Besuch freuen sich 
die Absamer Matschgerer.
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Gemeinderat genehmigt Jahresrechnung 
2012 einstimmig

Das Finanzjahr 2012 konnte für die 
Gemeinde erneut mit einem sehr po-
sitiven Ergebnis abgeschlossen wer-
den. Einnahmen in der Höhe von  
€ 15.967.576,74 standen Ausgaben 
von € 15.392.462,10 entgegen, di-
es ergibt ein positives Ergebnis von  
€ 575.114,64.

In seinen Ausführungen verglich Vize-
Bgm. Mag. Max Unterrainer, Obmann 
des Finanzausschusses, die objektiven 
finanztechnischen Kennzahlen und 
konnte auch im direkten Vergleich ein 
äußerst positives Resümee über die Fi-
nanzgebarung der Gemeinde Absam 
im abgelaufenen Jahr präsentieren. 
„Die Gemeinde Absam steht im Ver-
gleich mit den objektiven Kennzahlen 
als eine sehr finanzkräftige, gesunde 
Gemeinde da“, so der Vizebürgermei-
ster. Dies sei der Verdienst all jener, die 
sich bewusst seien, dass man mit den 
zur Verfügung stehenden öffentlichen 
Mitteln sparsam umzugehen habe. 
„Wir dürfen nicht vergessen, dass die 
laufenden Einnahmen der Gemeinde 

seitens Bund und Land, wie Ertrags-
anteile, bei weitem nicht im gleichen 
Ausmaß steigen wie die Ausgaben im 
Sozial- und Gesundheitsbereich“, ver-
weist Unterrainer auf immer schwie-
rigere Rahmenbedingungen. Umso 
erfreulicher sei deshalb auch das po-
sitive Ergebnis.

Trotz hoher Investitionstätigkeit der 
Gemeinde, wie z.B. Kreuzung Halltal, 
Nachmittagsbetreuung oder diverse 
Grundankäufe, sei es zudem sogar 
gelungen, auch die Rücklagen um  
€ 800.000,- zu erhöhen. Gleichzeitig 
wurde der Aufwand für den Schulden-
dienst laufend reduziert. 2012 wurden 
aber nicht nur Rücklagen aufgebaut, 
auch das Anlagevermögen konnte ge-
steigert werden, mit Ende 2012 liegt 
dieses bei 54.101.514,52 Euro. 

Speziell die Finanzkennzahl für die 
Beurteilung der Verschuldungsdauer 
ist eine sehr positive. Auf Grund der 
umsichtigen Finanzgebarung könnten 
binnen 2,36 Jahren die Gesamtschul-

den bei laufendem Betrieb – allerdings 
ohne Neuinvestitionen – zurückgeführt 
werden. Dieser Wert konnte gegenü-
ber 2011 sogar verbessert werden.

„Es wird daher auch in Zukunft die 
zentrale Aufgabe sein, umsichtig zu 
wirtschaften, damit die Erfolgszahlen 
auch weiterhin gesichert sind. Zudem 
werden die Aufgaben der Gemeinden 
aufgrund von Gesetzgebungen durch 
Bund und Land immer mehr belastet“, 
sieht Bgm. Arno Guggenbichler die 
allgemeine finanzielle Zukunft nicht 
gerade rosig. Es bedarf also kreativer 
Ansätze, dieses Missverhältnis auszu-
gleichen, ohne an der Gebühren- oder 
Steuerschraube zu drehen.

Auch im abgelaufenen Jahr wurde in Absam sorgfältig mit den Gemeinde- und Steuergeldern gewirtschaftet. 
Dies attestierte das Dorfparlament in seiner vergangenen Sitzung, indem es Bürgermeister Arno Guggen-
bichler einstimmig entlastete.
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Stefan Hämmerle (40) ist seit über zwölf 
Jahren in unterschiedlichen verantwor-
tungsvollen Positionen im Konsumgü-
tergeschäft tätig. Seit 2010 ist Stefan 
Hämmerle im deutschen Familienunter-
nehmen UVEX SPORTS als Director In-
ternational Sales tätig. Zuvor war er u.a. 
bei W. L. GORE & ASSOCIATES GmbH 
und bei der PUMA AG unter Vertrag. 

„Wir freuen uns sehr, dass Stefan 
Hämmerle die Nachfolge von An-
dreas Baumann antreten wird und 
wir diese wichtige Position so rasch 
nachbesetzten konnten“, sagt Mag. 
Carina Schiestl-Swarovski, Vorstands-
vorsitzende und geschäftsführende 
Gesellschafterin der Swarovski Optik 
KG.

swarovski Optik mit neuem marketing & 
sales Vorstand
Das Absamer Paradeunternehmen hat mit Stefan Hämmerle einen 
neuen Vorstand Marketing & Sales bestellt. Er übernimmt mit 1. Mai 
2013 die Aufgaben von Andreas Baumann, der das Unternehmen 
zum 30. April dieses Jahres verlassen wird, um sich einer neuen be-
ruflichen Perspektive zu widmen. Mit Stefan Hämmerle konnte ein 
ausgewiesener Marketing- und Vertriebsfachmann mit internationaler 
Erfahrung in der Konsumgüterbranche gewonnen werden.

Bei	der	am	15.	März	abgehaltenen	Generalversammlung	der	Absamer	Matschgerer	gab	Obmann	Thomas	
Stöckl seinen Abschied bekannt. Zuvor konnte er auf ein ereignisreiches abgelaufenes Jahr zurückbli-
cken.

neues Führungsteam bei den absamer 
matschgerern

Neben dem Maifest, der Sanierung des 
Steiges und der Bergmesse am Hoch-
mahdkopf, den beiden Veranstaltungen 
am Unsinnigen Donnerstag und am 
Fasnachtssonntag zählten die Beteili-
gung am Absamer Dorffest und bestens 
organisierten Ausflügen zu den Höhe-
punkten des abgelaufenen Jahres. 

neuwahl Führungsspitze

Nach 16 jähriger Obmannschaft legte 
Thomas Stöckl sein Amt nieder. Er 
bedankte sich bei den Ausschussmit-
gliedern für die tolle und reibungslose 
Zusammenarbeit und betonte dabei 
die gute Kameradschaft innerhalb des 
Vereines. In seiner Obmannschaft wur-
den vier große Umzüge organisiert. 
Besonders nennenswert sind auch die 
Renovierung der Berger Kapelle im 
Jahre 2009, das neue Gipfelkreuz am 
Hochmahdkopf 2007, die Fahrt zum 
Tirolerball nach Wien 2003, mehrere 

Handwerks- und Sonderausstellungen 
im Matschgerermuseum sowie als ab-
soluter Höhepunkt sicherlich das Ab-
samer Fasnachtsbuch. Als neuer Ob-
mann wurde dann Andreas Fischler 
und zu seinem Stellvertreter Andreas 
Lutz gewählt.

Bürgermeister Arno Guggenbichler 
gratulierte dem neuen Führungsduo 
und bedankte sich beim scheidenden 
Obmann für die hervorragenden er-
brachten Leistungen der letzten Jah-
re.

Marketingleiter Stefan Hämmerle

Eines der Highlights in der Amtszeit von Thomas Stöckl war sicherlich die Restau-
rierung der Berger Kapelle im Halltal durch die Absamer Matschgerer.
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Der Florianisonntag stellt für die Mitglieder der Feu-
erwehr den höchsten Feiertag dar. Zu Ehren ihres 
Schutzpatrones, dem heiligen Florian, begehen 
die Mitglieder der Feuerwehr Absam am Sonntag,  
5. Mai, eine Messe sowie einen feierlichen Festakt.

aktiver absamer seniorenbund

Jungschützen des  
schützenbezirkes im 
sportlichen Wettbewerb

Hoher Feiertag für die 
Feuerwehr absam

Der erste Ausflug im neuen Jahr führte an die 50 Mit-
glieder des Seniorenbundes bei herrlichem Wetter in das 
attraktive Kurzentrum Umhausen im Ötztal. Dort wurden 
die Besucher vom Hausherrn, Direktor Michael Rupp, be-
grüßt. Beim anschließenden Rundgang durch die Kuran-
stalt konnte man sich ein persönliches Bild von der noblen 
Kuranstalt machten.

ausschuss-mitglieder besuchten  
Jubilare

Anna Niederwanger (80), Agnes Isser (80), Johann Feicht-
ner (93) sowie der Ehrenzeichenträger von Absam Hans 
Schnitzer (90) erhielten anlässlich ihres Geburtstages Be-
such vom Ausschuss des Seniorenbundes, der für die Jubi-
lare auch ein kleines Geschenk mitgebracht hatte.

todesfälle
Die Ortsgruppe Absam trauert um ihr langjähriges Mit-
glied, Herrn Anton Sonnberger, der am 10. März 2013 im 
Alter von 96 Jahren verstorben ist. Wir werden unserem 
Toni stets in Ehren gedenken.

Am Samstag, den 16. März fand das 25. Bezirksschießen 
der Jungschützen des Schützenbezirkes Hall am Luftge-
wehrstand der Schützengilde in Absam statt. 

Die Jungschützen der Schützenkompanie Absam er-
reichten in der Mannschaftswertung den 6. Rang und  
Florian Triendl konnte sich über den 1. Platz in seiner 
Altersklasse freuen.

Am Morgen des 5. Mai 
werden die Mitglieder 
der Feuerwehr Absam 
und der Betriebswehr 
Swarovski Optik über 
die Dörferstraße zur 
Basilika marschieren. 
Begleitet werden sie da-
bei von der Bürgermu-
sikkapelle Absam. Nach 
der Festmesse wird zu 
Ehren der verstorbenen 
Mitglieder am Krieger-
denkmal ein Kranz nieder-
gelegt. Im Anschluss folgt 
der interne Festakt im Veran-
staltungszentrum KiWi. Im Rahmen 
dieses Festaktes werden auch Angelobungen, Beförde-
rungen und Ehrungen durchgeführt.

Jubilar Hans Schnitzer mit Obmann Ing. Werner Hammer, im 
Hintergrund eines der von Hans selbst geschmiedeten und 
vergoldeten Fenstergitter.

Zielsicher erwiesen sich die Jungschützen beim Bezirksschießen.
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absamer schwimmer räumen bei 
staatsmeisterschaften ab

absams erfolgreiche rodler

Die Bilanz der Schwimmer der SU citynet@Hall bei den Staatsmeisterschaften in Graz liest sich so gut wie 
nie: Tiroler Rekorde, viertbester Österreichischer Verein in der Gesamtbilanz und zahlreiche persönliche 
Bestzeiten sind der Lohn für die konsequente Vorbereitungsarbeit während des Winters.

4 x Gold für  
Familie reitshammer

Die Absamer Geschwister Caroline und 
Bernhard Reitshammer gewannen zu-
sammen vier Goldmedaillen. "Börni" 
durfte sich dabei nach den Silberme-
daillen im vergangenen Sommer heuer 
zum ersten Mal in die Siegerliste der 
Staatsmeisterschaften eintragen. Bei all 
seinen Rennen gelangen ihm beträcht-
liche Verbesserungen der jeweiligen 
Landesrekorde. Mit Siegen über 50 m 
und 200 m Brust, sowie Silber über 100 
m Brust schaffte Caroline die gleiche Me-
daillenbilanz. Bei deutlich ansteigender 

Leistungskurve freute sie sich vor allem 
über den neuen Rekord über die Sprint-
strecke. Mit 32,59 Sek. ist sie dem WM-
Limit greifbar nahe gekommen.

Lucy uiberreiter im  
nationalen spitzenfeld

Auch Lucy Uiberreiter qualifizierte sich 
bei allen Bewerben verlässlich für die 
Finalläufe. Mit jeweils fünften Plätzen 
über 50 m Freistil, sowie 50 m und 
100 m Schmetterling etablierte sich die 
angehende Maturantin nach der Bron-
zemedaille im Vorjahr nun endgültig im 
nationalen Spitzenfeld.

matthias Knapp /  
adriana duller

Matthias Knapp gelang neben etlichen 
persönlichen Bestzeiten der Sieg im 
B-Finale über seine Lieblingsstrecke  
200 m Freistil. Ein Ende der langwie-
rigen verletzungsbedingten Stagnation 
zeichnete sich bei Adriana Duller schon 
in den letzten Wochen ab. 

Mit zahlreichen Verbesserungen per-
sönlicher Bestzeiten kann die frühere 
Österreichische Schülermeisterin nun 
wieder motiviert in das Training für die 
kommende Freiluftsaison gehen.

Zu einer kleinen familiären Feier in 
den Gasthof Ebner lud kürzlich die 
Gemeinde Absam die Mitglieder der 
großen Rodelfamilie des Dorfes. Die 
Brüder Wolfgang und Andreas Linger 
sowie Georg Fischler mit seinem Dop-
pelpartner Peter Penz konnten auf eine 
durchaus zufriedenstellende Saison zu-
rückblicken, auch wenn vor allem die 
Lingers nicht immer ihr volles Potenzial 
abrufen konnten. „In einer Sportlerkar-
riere gibt es immer wieder ein Auf und 

Ab, wobei es die große Kunst ist, stets 
die richtigen Lehren daraus zu ziehen“, 
betonte Bgm. Arno Guggenbichler in 
seiner Rede. Als kleines Dankeschön für 
die tollen Leistungen gab es dann auch 
ein Präsent der Gemeinde. 

Beim inoffiziellen Teil wurde dann kräf-
tig gefachsimpelt, wobei klar zu erken-
nen war, dass mit den Olympischen 
Winterspielen in Sotchi 2014 das näch-
ste ganz große Ziel bevorsteht.

Bernhard Reitshammer bei der Siegerehrung

Peter Penz, Georg Fischler, 
Andreas Linger und Wolfgang Linger

Mannschaft der SU Hall (von oben im Uhrzeigersinn): Coach 
Tomas Hajek, Lucy Uiberreiter, Adriana Duller, Bernhard Reits-
hammer, Caroline Reitshammer, Matthias Knapp
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Bundesmeisterschaften in ski alpin in absam
Seitens des Bundesministeriums für Unterricht und Kunst wurde heuer Tirol mit der Ausrichtung der 
Bundesmeisterschaften	„Ski	Alpin“	für	Schüler	und	Schülerinnen	der	Unter-	und	Oberstufe	betraut.	Für	
die	Organisation	und	Durchführung	der	Veranstaltung	zeichnete	die	Sportmittelschule	Absam	unter	der	
Leitung von Direktor Hans Köhle verantwortlich, wobei es im sportlichen Bereich eine Zusammenarbeit 
mit dem Skiklub Hall gab.

Insgesamt nahmen rund 220 Schüle-
rinnen und Schüler an der Bundes-
meisterschaft 2013 vom 19. bis 22. 
März 2013 teil. Die Unterbringung der 
Teilnehmer (aus jedem Bundesland 4 
Mannschaften) erfolgte im Großraum 
Hall-Absam. Nach der feierlichen Er-
öffnung im Kurhaus in Hall am 19. 
März kamen dann die Bewerbe im 

Riesentorlauf an den folgenden zwei 
Tagen in Innsbruck-Igls am Olympia-
berg Patscherkofel zur Austragung. 
Gefahren wurde in zwei Durchgängen 
Riesentorlauf und einem Durchgang 
Combi Race, wobei die besten Drei 
jedes Wertungsdurchganges im RTL 
und im Wertungsdurchgang Combi 
Race gewertet wurden.

Peter Jungmann moderierte die Eröffnungsfeier im Haller Kurhaus
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GeBurten
Graus Eliah F. Hairer-Str. 6b

Stadler Sarah Tannenweg 3

Tramposch David Grillparzerstraße 15

Hofer Hannes Rhombergstraße 7

Klapfer Manuel Bgm. Franz Herzleier-Weg 4

aPOtHeKen

➊   Kur- und StadtapotheKe 

Mag. Günther Pollak 

Oberer Stadtplatz, 6060 Hall in T., Tel: 05223 / 57 216

➋   paracelSuS apotheKe KG 

Allopathie - Homöopathie 

Kirchstraße 20d, 6068 Mils, Tel: 05223 / 44 266

➌   Marien-apotheKe 

Mag. pharm. Gerold Halbgebauer 

Dörferstraße 36, 6067 Absam, Tel: 05223 / 53 102

➍  St. MaGdalena-apotheKe   

Mag. pharm. Maria Dörler-Nieser 

Unterer Stadtplatz, 6060 Hall i. T., Tel: 05223 / 57 977

➎   haller lend apotheKe 

Mag. pharm. Vinzenz Krug  

Brockenweg 35, 6060 Hall i. T., Tel: 05223 / 21 775

➏   apotheKe ruMer Spitz 

EKZ Interspar 

Serlesstraße 11, 6063 Rum, Tel: 0512 / 26 03 10

➐   apotheKe St. GeorG 

Dr. Dieter Koller KG  

Dörferstraße 2, 6063 Rum, Tel: 0512 / 26 34 79

ärzte WOCHenenddienste

GesundHeits- und sOziaLsPrenGeL

13.04. dr. WeiLer HerBert 
samstaG 6060 Hall in Tirol, Wallpachgasse 11, Telefon 56473 
 Notordination: 900 - 1000

14.04. dr. WeiLer saBine 
sOnntaG 6060 Hall in Tirol, Stadtgrabwen 20, Telefon 53020 
 Notordination: 900 - 1000

20.04. dr. denGG CHristian 
samstaG 6060 Hall in Tirol, Thurnfeldgasse 4a, Telefon 56711 
 Notordination: 900 - 1000

21.04. dr. zitterL-mair susanne 
sOnntaG 6065 Thaur, Döferstraße 30b, Telefon 492259  
 Mobil 0664/191 00 61, Notordination: 900 - 1000

27.04. dr. zanGL ursuLa 
samstaG 6060 Hall in Tirol, Kaiser-Max-Str. 37, Telefon 57060 
 Notordination: 900 - 1000

28.04. mr dr. tsCHaiKner WOLFGanG 
sOnntaG 6067 Absam, Fanggasse 9/I, Telefon 52165 
 Notordination: 900 - 1000

30.04. dr. saiLer miCHaeL 
dienstaG 6060 Hall in Tirol, Erlerstraße 7, Telefon 57906 
 Notordination: 900 - 1000

01.05. dr. saiLer miCHaeL 
mittWOCH 6060 Hall in Tirol, Erlerstraße 7, Telefon 57906 
 Notordination: 900 - 1000

365 tage im dienst des menschen
Hilfe - Beratung - Betreuung

Weitere informationen:
telefon 0512-52058-0 oder im internet unter: www.aektirol.at

6060 hall in tirol, erlerstraße 2, tel.: 05223/45604, Fax: 05223/52148 
email: sozialsprengel-hall@cnh.at

Schlüsseltasche

FundGeGenstände

ärzte in aBsam
mr dr. WOLFGanG tsCHaiKner 
Sprengelarzt, Fanggasse 9, Tel. 52165, privat 57558 
Ordination: 
Mo. bis Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr (außer Mittwoch);  
Mo. bis Do. 17 bis 19 Uhr

dr. miCHaeL riCCaBOna 
prakt. Arzt, Salzbergstraße 93, Tel. 53280 
Ordination: 
Mo. bis Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr und Mo., Mi. 16.30 bis 18.00 Uhr

dr. med. dent. daVid unterHOLzner 
Zahnarzt, Krippstraße 13, Tel. 56300 
Ordination: 
Mo. bis Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr, Di. und Do. 16.30 bis 19.00 Uhr

dr. maria ausserLeCHner 
Zahnärztin, Bruder-Willram-Straße 1, Tel. 54166 
Ordination: 
Mo., Di., Do. und Fr. 8 bis 12 Uhr und nach Verein barung

dr. GüntHer WürtenBerGer 
Wahlarzt für Allgemeinmedizin, Krippstraße 31b, Tel. 0650/35 22 743 
Ordination: 
Terminvereinbarung: Tel. 0650/35 22 743 (Auch Abendtermine!)

aPOtHeKen
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nacht- und sonntagsdienst

Sonnberger Anton Jg. 1917

Kienel Elisabeth Jg. 1923

Seekircher Dora Jg. 1921

unsere VerstOrBenen

Das ewige Licht leuchte ihnen!
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einladung an alle 
absamer mütter

zur muttertagsfeier 

im Feuerwehrhaus
am 4. mai 2013 um 14:00 uhr

sehnsucht dorfleben –  
ein interaktives Film- und  
Kunstprojekt

1. Platz für nms  
absam bei tiroler 
schulmeisterschaft

Im Zuge eines Jahresprojektes des Ab-
samer Vereins Interact unter der Orga-
nisation der Absamer Künstler Werner 
und Gerlinde Richter, das sich mit dem 
Thema „Zwischenstation Sehnsucht“ 
auseinandersetzte, wurde auch mit 
der Absamer Volksschule  ein Beitrag 

zum Thema „Sehnsucht - Dorfleben“ 
künstlerisch erarbeitet. Eine Klasse 
gestaltete ihre Ideen und Wünsche da-
zu in Form von Bildern, die nun im 
Gemeindemuseum ausgestellt werden.  
Weiters sind Interviews mit Schülern, 
aber auch mit anderen Dorfbewohnern 
entstanden, die in einem Kurz-Film 
präsentiert werden.

Am Freitag, 27. April, findet um 19:00 
Uhr im Gemeindemuseum die Präsen-
tation statt. Der Verein Interact freut 
sich über zahlreiche Gäste und be-
dankt sich auch für die Unterstützung  
der Gemeinde Absam.

Unter der Leitung von Hansjörg Wessiack (Sportlehrer an der 
NMS Absam) bereiteten sich die Jugendlichen der 2., 3. und 4. 
Sportklassen zehn Wochen auf ihren großen Tag vor. Trainiert 
wurde wöchentlich am Eislaufplatz in Hall. Die dazu passende 
Ausrüstung für 12 Personen inklusive Trainingstrikots wurde 
von der Raiba Absam, Geschäftsführung Dir. Erwin Schneider, 
und der Gemeinde Absam vollständig finanziert. Mehr als er-
freulich dann das Abschneiden der Eishockeycracks aus Absam, 
sie gingen als sensationelle Sieger aus dem Turnier hervor.

Acht Tiroler Schulen, darunter 20 Schüler der NMS 
Absam, nahmen heuer erstmalig an der Tiroler 
Schulmeisterschaft Eishockey teil. Austragungsort 
war die Innsbrucker Wasserkraft Arena.

Das erfolgreiche Team von der NMS Absam mit Direktor 
Hans Köhle und Raiba-Direktor Erwin Schneider (links).
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